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FaDaF-DAAD-Fortbildungsprogramm 2026  
für internationale DaF- und Germanistikdozent*innen 

 

Ausschreibung 
 

Teilnahme  
(1) am zielgruppenexklusiven Workshop „Mit Dhoch3 zur glokalen 

Handlungskompetenz in der Hochschullehre“ (18.03.2026) 
und  

(2) an der 51. FaDaF-Jahrestagung „mit.deutsch.machen“ (19.–21.03.2026)  
an der Hochschule Schmalkalden 

 
Das FaDaF-DAAD-Förderprogramm besteht aus folgenden Komponenten: (1) der Teilnahme an 
einem exklusiven Workshop für internationale DaF- und Germanistikdozent*innen zum Thema „Mit 
Dhoch3 zur glokalen Handlungskompetenz in der Hochschullehre“ am 18.03.2026 und (2) der Teilnah-
me an der 51. FaDaF-Jahrestagung vom 19. bis zum 21.03.2026 an der Hochschule Schmalkalden. 
Beide Komponenten finden in Präsenz statt. Vorgeschaltet wird für die geförderten Personen zudem 
eine Online-Komponente zum gegenseitigen Kennenlernen und zur Vorentlastung des Themas 
„Dhoch3“, für die in gemeinsamer Abstimmung ein Termin ermittelt wird. 
 
Das Programm richtet sich an alle in Forschung und Lehre tätigen Germanist*innen außerhalb des 
deutschsprachigen Raums. Die Förderung bezieht sich zwingend auf die Teilnahme an allen Kompo-
nenten des Programms. Für die Teilnahme werden keine fachspezifischen Vorkenntnisse voraus-
gesetzt. 
  

Für die erfolgreiche Teilnahme am FaDaF-DAAD-Förderprogramm (Voraussetzung:  

beide Komponenten) wird ein Zertifikat ausgestellt. 



 

Ausschreibung FaDaF-DAAD-Fortbildungsprogramm 2026    S. 2 

 

Komponente 1: Workshop „Mit Dhoch3-Modulen praxisnah lehren und lernen“ 

(18.03.2026) 

 

Dhoch3 ist ein DAAD-gefördertes Projekt, das Module für die Ausbildung und Professionalisierung 
von Deutschlehrenden an Hochschulen im Ausland entwickelt. Ziel des Projekts ist es, zukünftige und 
bereits praktizierende Lehrkräfte für Deutsch als Fremdsprache sowohl international als auch lokal 
handlungsfähig zu qualifizieren. Die Dhoch3-Module decken zentrale Bereiche der Hochschullehre 
ab: Sie vermitteln aktuelle Methoden und Ansätze der DaF-/DaZ-Fachdidaktik, setzen digitale Lern-
formate wie Blended Learning und Online-Tools ein und fördern die für den Unterricht in unterschied-
lichen kulturellen Kontexten erforderliche interkulturelle Kompetenz. 
Im Workshop erhalten die Teilnehmenden Einblick in Aufbau, Inhalte und digitale Gestaltungsmög-
lichkeiten der Dhoch3-Module. Anhand exemplarischer Module wird praxisnah erarbeitet, wie diese 
in die eigene Hochschullehre integriert und an unterschiedliche Lehr- und Lernkontexte angepasst 
werden können. Der Fokus liegt auf der konkreten Anwendung, dem Erfahrungsaustausch und der 
gemeinsamen Entwicklung von Ideen zur Weiterführung in der eigenen Lehre. 
Der Workshop fördert den Erwerb folgender Kompetenzen: 

• Fachdidaktische Kompetenz: Anwendung und Adaption der Dhoch3-Module in unter-
schiedlichen Hochschulkontexten 

• Curriculare Kompetenz: Integration von Dhoch3-Modulen in modulare Lehrpläne unter  
Berücksichtigung bzw. zur Erreichung der zentralen Lehr-/Lernziele 

• Digitale Kompetenz: Nutzung und Integration digitaler Lernformate in den Lehralltag 
• Interkulturelle Kompetenz: Reflexion und Gestaltung von Lehr-Lern-Situationen unter  

Berücksichtigung kultureller Vielfalt 
• Kooperations- und Netzwerkkompetenz: Aufbau und Pflege internationaler Partnerschaf-

ten sowie fachlicher Austausch mit Kolleg*innen weltweit 
• Glokale Handlungskompetenz: Fähigkeit, internationale Lehransätze sinnvoll an lokale  

Gegebenheiten anzupassen 
Der Workshop ist international ausgerichtet und fördert den Aufbau eines mehrdimensionalen, mul-
tinationalen Netzwerks. Die Teilnehmenden tauschen Erfahrungen aus, entwickeln neue Perspekti-
ven und tragen so aktiv zur Internationalisierung auf individueller und institutioneller Ebene bei. 
Im Vorfeld des Workshops findet ein Zoom-Meeting mit dem*r Workshopleiter*in und einer*m Ver-
treter*in des FaDaF zum gegenseitigen Kennenlernen und inhaltlichen Warm-up statt. Der Termin 
wird über Doodle gemeinsam abgestimmt. 
 

Komponente 2: 51. FaDaF-Jahrestagung „mit.deutsch.machen“ (19.–21.03.2026) 
 
Ein zentraler Aspekt des gesamten Fortbildungsangebots ist es, durch die gleichzeitige Teilnahme an 
der FaDaF-Jahrestagung internationale germanistische Kontakte zu knüpfen und die Partizipation am 
fachwissenschaftlichen DaF/DaZ-Diskurs zu fördern. Die Themenschwerpunkte des wissenschaftli-
chen Fachprogramms (19./20.03.) befassen sich mit „Rassismuskritik und DaF/DaZ“, „Bildungsspra-
che Deutsch“, „Grammatikvermittlung interdisziplinär“, „Internationalisierung der Studiengänge“ so-
wie „Bildung für nachhaltige Entwicklung“. Gerade der grenzüberschreitende, internationale Dialog 
eröffnet hier die Möglichkeit, über die eigene fachliche und kulturelle Perspektive hinauszublicken 
und die eigene Lehr- und Forschungspraxis in einem breiteren, globalen Kontext kritisch zu reflektie-
ren und weiterzuentwickeln. Im Anschluss an das wissenschaftliche Fachprogramm bietet der Praxis-
tag (21.03.) 90- bzw. 180-minütige Workshops „aus der Praxis für die Praxis“ an.  
Ein besonderer Höhepunkt des Förderprogramms ist die Einladung zum geselligen Abend (Con-
ference-Dinner), der am 19.03.2026 in der „Viba-Erlebniswelt“ in Schmalkalden stattfindet. In dieser 
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einzigartigen Location, die Genuss, Atmosphäre sowie fachlichen und persönlichen Austausch ver-
eint, können bestehende Kontakte vertieft und neue geknüpft werden – ein wichtiger Beitrag zur 
nachhaltigen Internationalisierung des Fachbereichs und zur Stärkung globaler Kooperationen. 
 

Ablauf der Fortbildung 
 
In Präsenz, Teilnahmeverpflichtung  

✓ Mittwoch, 18.03.2026, 14–18 Uhr 
Workshop „Mit Dhoch3 zur glokalen Handlungskompetenz in der Hochschullehre“  

✓ Donnerstag, 19.03.2026, 9 Uhr, bis Samstag, 21.03.2026, 13 Uhr 
FaDaF-Jahrestagung „mit.deutsch.machen“ (in diesem Rahmen: Barauszahlung der  
Reisekostenpauschalen) 

 
Online, Teilnahmeverpflichtung 

✓ Februar 2025 auf der Basis einer gemeinsamen Terminabstimmung 
Zoom-Meeting zum gegenseitigen Kennenlernen und Warm-up  

 

Bewerbungsbedingungen 
 
Die Ausschreibung richtet sich an Dozent*innen der Fächer Germanistik und/oder Deutsch als Fremd-
sprache, die Deutsch nicht als Muttersprache haben, an einer ausländischen Hochschule angestellt 
sind und in den vergangenen zwei Jahren keine DAAD-Förderung erhalten haben.  
Es stehen bis zu 20 Plätze zur Verfügung.  
 
Bewerbungsschluss ist der 11.01.2026, 23:59 Uhr. Die Bewerbung erfolgt ausschließlich online direkt 

beim Veranstalter, dem Fachverband Deutsch als Fremd- und Zweitsprache: über das Online-Portal 

(bitte anklicken) auf der FaDaF-Homepage. 
 
Die Auswahl und Benachrichtigung der Bewerber*innen erfolgt bis zum 26.01.2026. Sie erfolgt – auf 
der Basis des im Portal eingereichten Daten, Dokumente und der Begründung für die Bewerbung – 
durch eine Kommission des FaDaF. In der Bewerbung müssen alle bisherigen und laufenden Förderun-
gen/Stipendien angegeben werden, insbesondere die des DAAD. Bevorzugt werden Dozent*innen, 
die bisher noch nicht oder wenig an vergleichbaren Veranstaltungen im internationalen Kontext teil-
genommen haben und ein Lehr- wie Forschungsinteresse vorweisen.  
Für den zielgruppenexklusiven Workshop wird eine international möglichst breit gefächerte Beteili-
gung angestrebt. 
 

Zeitplan 
 
Für alle Teilnahmeberechtigten 
Bis 11.01.2026   Bewerbung 
Bis 26.01.2026    Auswahl und Benachrichtigungen 
 
Für Geförderte 
Februar 2026    Vorgeschaltete Online-Phase, Termin wird ermittelt (verpflichtend) 
18.03.2026, 14–18 Uhr  Workshop (verpflichtend) 
19.–21.03.2026                                 FaDaF-Jahrestagung (verpflichtend) 
 
  

https://www.fadaf.de/aktuelles/fadaf-daad-fortbildung-int-daf-germanistikdozentinnen-2026/
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Finanzierung / Leistungen  
 
Für die geförderten Personen werden die Teilnahmegebühren für das gesamte Fortbildungspro-
gramm übernommen. Außerdem erhalten die geförderten Personen einen Reisekostenzuschuss ge-

mäß den Länderpauschalen nach den Förderrichtlinien des DAAD (siehe Liste Länderpauschalen, 

gültig ab 01.01.2026).  
Die Teilnahme an beiden Fortbildungskomponenten ist verpflichtend.  
Die Teilnahme wird mit einem Zertifikat bestätigt. 
 
Die Förderung steht unter Vorbehalt der Bereitstellung der Mittel durch den Geldgeber.   

Eine Förderung ist nur durch den Nachweis beider Komponenten möglich:  
Teilnahme an 

(1) Workshop (18.03.2026) inkl. vorgeschaltetem Online-Meeting (Februar 2026)  
und 

 (2) FaDaF-Jahrestagung (19.–21.03.2026). 

https://owncloud.gwdg.de/index.php/s/VJxYmZgTukjLMbx

